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Nr 148 Größte Abonnentenzahl

Salleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

wit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
die Poſt uungat 2 La um Blätter Mk 80

vie T hen 23h

ditiortS auptErpe
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraze

kriſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die hentige Nummer umfaſzt 14 Seiten

Einladung
zum Bezug des

General Anzeiger
Frsuch des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von

neuem zum Abonnement auf den General Ameiger
ein und bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen
in denen der General Anzeiger noch nicht geleſen wird
auf die Vorzüge deſſelben insbeſondere auf die große Reichhaltig
keit des Teſeſtoffes den ausgewählt gediegenen Jnhalt und die
abſolute Anparteilichkeit hinzuweiſen

Der GeneralAnzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen
Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus
auch große Berliner Zeitungen

Der GeneralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt
er behandelt alle politiſchen Fragen unparteiiſch jedoch
auf ſtreng nationalem Boden

Der General Auzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen
lokalen Teil und Mitteilungen aus der Umgebung ein
Lokalblatt im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ
des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie
geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen
Gerichtsverhandlungen die bedeutenden Prozefſe im deutſchen

Reiche ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämt
liche hier ſtattfindenden Theater und MuſikAufführungen

aus becufenen Federn

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter
der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle
hervorragenden Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und
Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnach
richten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abon
nenten in ſeiner RechtsAuskunftei koſtenloſe Auskunft

in allen Rechtsfragen
Der Geueral Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtig

ſten VNotierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends
einen völlig orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anuzeiger bringt aktuelle Alluſtra
tionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Er
eigniſſe

Der General Anzeiger wird im Feuilleton nach dem
in wenigen Tagen zu Ende gehenden Roman Heim
gefunden zunächſt den bereits angekündigten Roman

Jm Kloſterhof
von B v d Lancken

hierauf
2Liſelottes Heivrat

Roman von H Courtho ahler
zum Abdruck bringen Es bedarf wohl keiner beſonderen
Erwähnung daß wir von dem Beſten wieder das Beſte
gewählt haben denn unſere verehrten Leſerinnen ſind
längſt daran gewöhnt im General Anteiger nur
die ſpannendſten und intereſſanteſten Romane zu finden

Der General Anzeiger hat nachweislich die großte
Abonnentenahl von allen hier erſcheinenden
Zeitungen und erzielen daher die im General
Amzreiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der GeneralAnzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen
ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familien
blätter und Der Bauernfreund monatlich nur
50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der
illuſtrierten Halleſchen humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den
Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des
Deutſchen Reiches abonniert werden und zwar auf Aus
gabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von
zuk 1,80 auf Ausgabe b mit den humoriſtiſchen
Blättern zum Preiſe von Mk 2,10 vierteljährlich
außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen des
General Amzeiger nehmen zu jeder Seit Abonne

mentsbeſtellungen entgegen
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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt am Dienstag mittag in Eckernförde eingetroffen und
begab ſich abends an Land

Der Kaiſer wird Mitte November auf zwei Tage nach München reiſen

zur Feier der Grundſteinlegung des Deutſchen Muſeums für Meiſter
werke der Technik

Zur Erlangung von Entwürfen für ein Empfangsgebäude auf dem
ſpäteren Haupitbahnhofe Leipzig ſoll ein Wettbewerb mit Preiſen von
insgeſamt 40 000 Mk ausgeſchrieben werden

Kaiſer Franz Joſeph empfing den Fürſten Nikolaus von Montenegro
und zwei von deſſen Söhnen in beſonderer halbſtündiger Audienz

Auf eine Moskauer Bank iſt abermals mit Erfolg ein räuberiſcher
Ueberfall ausgeführt worden

Jn einem Theater in Newyork wurde während der Vorſtellung der
Millionär White von dem Millionär Thaw erſchoſſen Veranlaſſung
Frau Thaw

Die Wahl des Präſidenten der Republik Chile iſt überall ruhig ver
laufen Nach den bisher vorliegenden Ergebniſſen ſcheint die Wahl
Pedro Montt s geſichert

Zum Vertrauensbruch im Kolonialamt
Halle 27 Juni

Jn der Angelegenheit des Vertrauensbruchs in der Kolonialabteilung
iſt daran zu erinnern daß ſchon zurzeit der Amtsführung Dr Stübel s
Klage geführt wurde über Jntrigiten von Beamten dieſes Reſſorts
Poltzeiliche Ermittlungen zur Ausſindtgmachung der Beteiligien ſollen wie
gemeldet bereits ſeit längerem im Gange ſein Das unrühmliche Geſchäft

des Denunzierens aus dem Hinterhalt iſt dem Vernehmen nach ſo
ſyſtematiſch betrieben worden daß dem Reichskanzler nicht wenige mit
der Schreibmaſchine verfertigte anonyme Schriftſtücke ins Haus geſchickt
wurden Wenn es der gerichtlichen Unterſuchung gelingt dieſes verwerf
liche Treiben im vollen Umfange aufzudecken dann wird die Oeffentlichkeit

wohl aufs höchſte erſtaunt ſein über die Handlungsweiſe gewiſſer Elemente
der Beamtenſchaft der Kolonialverwaltung Dann dürfte aber auch offen
bar werden mit welchen Schwierigkeiten im eigenen Reſſort die Leiter der
Kolonialabteilung und nicht zuletzt der für letztere verantwortliche Staats
ſekretär des Auswärtigen zu kämpfen hatten

Wenn das Vertrauen unter den Mitarbeitern untergraben wird wie
ſoll da Freudigkeit am Amt beſtehen können Das quälende Gefühl
bösartigen Verdächtigungen durch Perſönlichkeiten der eigenen Beamtenſchaft

ausgeſetzt zu ſein mag beigetragen haben zu dem phyſiſchen Zuſammen

bruch des Staatsſekretärs Frhr von Richthofen Dabei muß man ſich
vergegenwärtigen daß ſelbſt zur mittleren Beamtenlaufbahn in den Ab
teilungen des Auswärtigen Amts nur Bewerber von tadelloſer ſittlicher
Führung und guter wiſſenſchaftlicher Bildung Reifezeugnis einer Voll

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Halleſche Neuelke Nachrichterr
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronik
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletow

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraßez Treppe
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

unter dieſen Beamten ſich Leute finden die ſich von niedrigen Beweg
gründen zu ſchmählichen Handlungen verleiten laſſen daß etwa die Sucht

nach Titeln und Orden den Anreiz zu Quertreibereien gegeben haben
könnte nach Auszeichnungen alſo die angeblich reichlicher und wertvoller
erhofft werden bei der Zugehörigkeit der Kolonialverwaltung zum Aus
wärtigen Amt als bei der Trennung beider Reſſorts

oDer Kurs des Miniſters von Jswolsky
Halle 27 Juni

Der Sultan hat ſich bewogen gefühlt dem ruſſiſchen Miniſter
des Auswärtigen von Jswolsky den höchſten türkiſchen Orden zu
verleihen Es iſt die erſte Auszeichnung ſeitens eines fremdländiſchen
Souveräns die dieſem Staatsmann zuteil wird und ihrer Eigenart wegen
dürfte ſie allgemein intereſſieren zumal Herr von Jswolsky ſonſt noch
nicht von ſich reden machte ſeit ſeinem Eintritt in die Regierung Es ſind
freilich erſt ſechs Wochen verſtrichen aber auch innerhalb ſolcher kurzen
Friſt kann ein geſchickter Diplomat ſich mit Erfolg betätigen Nach Auf
faſſung des Sultans ſcheint dies bei Herrn von Jswolsky zuzutreffen
ſofern erſterer nicht mit der Ordensverleihung die Abſicht verbindet von
vornherein Beſchlag zu legen auf das Wohlwollen des ruſſiſchen Staats
mannes So oder ſo die ruſſiſche Politik iſt für die türkiſchen Jntereſſen
gegenwärtig jedenfalls am meiſten von Belang in ihren Beziehungen zu
England wie denn durch emen engliſch ruſſiſchen Aſienvertrag
die ganze islamiſche Welt betroffen werden würde

Was ſpeziell die Türkei anlangt ſo ſieht ſie bekanntlich in ruſſiſch
engliſchen Eiferſüchteleien eine gewiſſe Bürgſchaft für ihren eigenen ſtaatlichen

Fortbeſtand Sie müßte alſo eine Verſtändigung zwiſchen den beiden
bisherigen Widerſachern mißliebig empfinden Jn dieſer Hinſicht weiß man

vom Miniſter von Jswolsky nur daß er einer Annäherung an Englaud
nicht ſo unbedingt geneigt iſt wie der ruſſiſche Botſchafter in London
Graf Benkendorff der bekanntlich für die Erſetzung des Grafen Lambsdorff
in Betracht kam aber gegen Herrn von Jswolsky zurückſtehen mußte Ein
entſchiedener Gegner der Annäherung an England kann natürlich Herr
von Jswolsky nicht ſein ſchon deswegen nicht weil ein freundſchaftliches
Verhältnis zu England dem internationalen Kredit Rußlands zugute
käme Doch dieſer Geſichtspunkt iſt nicht der einzige den Rußlands
Miniſter des Auswärtigen zu berückſichtigen hat Jn der Folgezeit wird
ſich ja beſſer erkennen laſſen inwieweit Herr von Jswolsky ſeine Politik
nach anderen Erwägungen einrichtet und damit die ihm vom Sultan ver
liehene Auszeichnung rechtfertigt

3Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Juni Hofnachrichten Aus Eckernförde wird
von geſtern gemeldet Meteor mit dem Kaiſer an Bord iſt um
123 Uhr hier eingelaufen Das Kaiſerſchiff Hamburg war ſchon vor
her hier eingetroffen Heute abend S Uhr begab ſich der Kaiſer vom
Dampfer Hamburg an Land und nahm an einem Herrenabend der
Segler im Marie Luiſenbad in Borby teil

Prinz Heinrich von Preußen iſt an Bord des Kreuzers
Prinz Adalbert von Drontheim abgefahren

Das deutſch ſpaniſche Handelsproviſorium Die Nat

J

anſtalt zugelaſſen ſind Man wollte es nicht für möglich halten daß Zig meldet Wie verlautet dürfte eine Verſtändigung über die Ver

gar von ſeines Vaters Hinneigung zum Schwermut etwas
Heimgefunden überkommen hattel

Roman von H von Heſſig n war T J doppelt beglückt daß
30 Fortſezung Machdruck verboten Herr Niedenführ und ſeine Pflegetochter ihr Programm ge

Dann ging das Fräulein ganz ſtill hinüber in ihr trauliches
Bereich und faltete da ſeufzend die Hände Wenn ihn etwas
drückte wenn er gar einen ernſten Kummer hatte warum kam
er nicht damit zu ihr oder lieber noch zu Toni die ihn doch
gewiß immer verſtand immer herzliche Anteilnahme für ihn
bereit hatte Jetzt wo dieſe praktiſche fleißige Toni ſo ganz
wie ſelbſtverſtändlich die Zügel des Haushaltes führte hatte
Tante Charlotte ungewohnt viel Zeit zum Nachdenken Das
war ihr gar nicht recht Denn daher kam es wohl auch daß
ihr mitunter etwas Bedrückendes Beklemmendes in der Luft
zu liegen ſchien etwas wie ein Gewitter vor deſſen Ausbruch
ja auch die Natur draußen den Atem anhält in dumpfem
ahnüngsvollem Erſchauern

Antonies fröhliches Geſicht war bei alledem ein Troſt und
Labſal für das alte Fräulein Die klirrte und klapperte mit
ihren Schlüſſeln im Hauſe herum und lief munter treppaufſ
treppab wie es der Tante vorkommen wollte ſogar noch viel
geſchäftiger wie ſonſt Sie blühte wie eine Roſe und ihr
geſunder Gleichmut wirkte wahrhaft erfriſchend auch ihr Weſen
Gerlach gegenüber war herzlicher liebenswürdiger wie früher
Es geſchah freilich ab und zu daß auch ihr der leidende Zug
in ſeinem Geſicht momentan auffiel und dann ſchüttelte ſie
wohl den Kopf und ſah erſtaunt zu ihm hinüber doch von
wirklicher Herzeusangſt tieferer Sorge um ihn war in ihren
klaren Augen nichts zu leſen es war immer nur die gleiche
ſchweſterliche Fürſorglichkeit Aber Fräulein Charlotte ver
mißte nichts in derſelben Nein gottlob daß die Toni gerade
ſo war ſo gleichmäßig ſo friſch und kerngeſund in ihrem
Fühlen und Denken wie mußte das günſtig auf ihn wirken
auf dieſen oft recht unverſtändlichen Menſchen der am Ende

ändert und ihren Plan noch dieſen Sommer an die See zu
gehen aufgegeben hatten Es war vereinbart worden daß ſie
ihren Aufenthalt in Leddin verlängern ſollten bis die Nähe
des Herbſtes es für den alten Herrn ratſam erſcheinen ließ ſich
in die ſchützenden Stadtmauern zurückzuziehen Er hatte ſich
ſo völlig eingelebt in Leddin daß es ihm ſchwer geworden
wäre ſich während der ſommerlichen Hitze von ſeinem hohen
kühlen Zimmer von dem luftigen Gartenſaale in welchem man
die Mahlzeiten einzunehmen pflegte und ſeinem geliebten
ſchattigen Parke zu trennen Seine Tageseinteilung war ganz
ſo behaglich geregelt wie er es gewohnt war ſeine Toni
wirtſchaftete wie daheim und überdies hatte er hier ſeinen
prächtigen Jungen den Franz und die Tante deren liebevolle
Sorgfalt es ihm gar ſo gemütlich zu machen verſtand er ſah
gar nicht ein weshalb er noch hätte reiſen ſollen wenn Toni
es nicht etwa dringend wünſchte

Ach nein Toni dachte gar nicht daran So begeiſtert ſie
anfangs für das Projekt eines Aufenthaltes am Meeresſtrande
geweſen war ſo wenig verlockend erſchien es ihr ſeit einiger
Zeit Mit wahrer Zärtlichkeit hing ſie an dem Orte der ja
ohnehin ihre Heimat werden ſollte Auch Franz ſchien ſich ja
zu freuen wenigſtens hatte er das dem Papa in Worten voll
aufrichtiger Herzlichkeit verſichert und was im übrigen ihre
Zukunftspläne anbetraf die nun wohl auch eine Aenderung
erfahren mußten ſo war es nicht ihre Sache dieſelben uoch
mals zum Gegenſtande der Erörterung zu machen Sie
wollte in aller Gelaſſenheit darauf warten daß Franz ſie zur
Sprache brachte

Ja die Zukunft Antonies ſtrahlende Augen wurden
merkwürdig ernſt wenn ſie derſelben gedachte Warum mußte
es anders werden als es jetzt war Sie war ſo glücklich in
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längerung des deutſch ſpaniſchen Handelsproviſoriums welche den Gegen
ſtand langwieriger Verhandlungen gebildet hat auf einer die deutſchen
Intereſſen befriedigenden Baſis erzieit werden Das Proviſorium würde
ſich bis zum 31 Dezember d J erſtrecken ſodaß für Verhandlungen über
einen neuen Handelsvertrag hinreichend Zeit bleibt

Binnenſchiffahrt Aus Stettin wird vom 26 ds Mts be
richtet Jm Landeshauſe wurde heute früh der 7 Verbandstag des
deutſch öſtreichiſch ungariſchen Verbandes für Binnenſchiff
fahrt durch den erſten Vorſitzenden Geh Juſtizrat Dr Krauſe den
zweiten Vizepräſidenten des preußiſchen Abgeordnetenhauſes mit der Be
grüßung der zahlreich erſchienenen Teilnehmer und der Regierungsvertreter
aus Deutſchland Oeſtreich und Ungarn ſowie der Vertreter vieler Stadt
gemeinden Handelskammern und Korporauonen eröffnet Vom Protektor
des Kongreſſes Prinzen Adalbert von Preußen gelangte ein Be

ungstelegramm zur Verleſung ebenſo vom Staatsminiſter Breiten
ach Nach einer Anzahl Begrüßungsreden nahm der Kongreß Berichte

über den Stand der ſchwebenden Kanalprojekte entgegen Es folgten
Vorträge

Eine Rede des Generals von Trotha Mit einer ſehr be
merkenswerten Rede hat General von Trotha ſich von den Herren der
Kolonialverwaltung verabſchiedet die ihm zu Ehren ein Abſchiedseſſen ver
anſtaltet hatten Nachdem der Erbprinz zu Hohenlohe dem früheren
Höchſtkommandierenden in Südweſt Dankes und Abſchiedsworte gewidmet
hatte hielt der General von Trotha eine Rede in der er nach dem
Deutſchen Boten ausführte Jch bin der älteſte deutſche Offizier und

einer der älteſten Beamten der Kolonialabteilung und trage den Khakirock
und den Tropenhut in verſchiedenen Formen und mit einigen Unter
brechungen ſeit 12 Jahren Daß dieſer Rock auch mein Sterbe
hemd werden würde deſſen war ich mir bewußt als ich zum dritten
Male im Mai 1904 hinausging Aus welchen Gründen er dies nicht
eworden iſt zu erörtern liegt außerhalb von Zeit und Ort des Augen
lickk Mir genügt mein Bewußtſein als Soldat und Beamter meine

Schuldigkeit getan zu haben und das ſichere Empfinden aus allen drei
Phafen meiner überſeeiſchen Laufbahn mit weißer Weſte zurückgekehrt
zu ſein Die Geſchichte wird ſprechen ob ich das Richtige traf
Die Geſchichte wird vielleicht einmal auch ohne Jndis
kretionen meine Berichte vom Jahre 1897 und die der letzt ver
floſſenen Jahre zur Veröffentlichung bringen und es beweiſen daß
ich faſt alles ſo vorausgeſagt wie es gekommen und wahrſcheinlich auch
noch kommen wird Die Geſchichte wird darüber ihr Urteil fällen ob ich
grundlos der grauſame Kriegsführer war und ob dieſer Krieg auf
andere Weiſe endgültig zu beendigen iſt Es iſt und bleibt ein Raſſen
kampf an dem alle Völker der Erde intereſſiert ſind die das ſchwarze
Erbe wirtſchaftlich anzutreten bereit ſind Vor Beendigung dieſes Krieges
die Pflugſchar anzulegen iſt vergebliches Bemühen Das lehrt uns das
Studium der Kolonialgeſchichte aller Völker Die fünfzig Jahre die dieſem
Raſſenkampf vorausgingen waren nur das Präludium das das ſchwarze
Volk brauchte um ſich der Wirklichkeit bewußt zu werden Ueber die Be
rechtigung dieſer Wirklichkeit nach der einen oder anderen Seite zu politi
ſieren oder zu polemiſieren iſt ein eitles Unterfangen Die Entwicklung
der Erde und ihrer Staatenbildung wird weiter vor ſich gehen und das
eiſerne Rad der Zeit wird die Redner und Volkstribune mit ihren Partei
intereſſen zermalmen Solche Jahre aber wie die verfloſſenen 1904 und
1905 durchlebt unter Hunger und Gefahr triefend von Schweiß und Blut
ſchaffen neuen Kitt zwiſchen den Mitarbeitern der nicht mehr bricht und
der auch allen Animoſitäten gegenüber ſtandhält So fühle ich mich mit
Jhnen verkittet und verbunden Jhr Glück iſt mein Glück Jhre Zukunft
iſt die meine Jch leere mein Glas auf Deutſchlands Kolonien auf deren
Leiter und auf ſeine Truppen

Die Disziplin in der Schutztruppe für Südweſtafrika
Die zu dieſer Frage kürzlich von halbamtlicher Stelle veröffentlichten Einzel
heiten werden jetzt im Militär Wochenblatt noch in einigen Punkten ergänzt
und näher gewürdigt Danach handelt es ſich in 46 von den 57 Fällen
die durch Rückbeförderung der Verurteilten behufs Strafverbüßung in der
Heimat zur Kenntnis der hieſigen Behörde gekommen ſind um Vergehen
der Achtungsverletzung oder Gehorſamsverweigerung vor verſammelter
Mannſchaft tätlichen Vergreifens an einem Vorgeſetzten bei vier Leuten
um Meuterei Die übrigen Fälle betreffen Verurſachung des Todes oder
Verletzung eines Menſchen durch unvorſichtige Behandlung einer Waffe
Körperverletzung Unterſchlagung ſchweren Diebſtahl Die Strafen liegen
zwiſchen 41 Monaten und 12 Jahren Gefängnis Rechnet man zu der
oben angegebenen Zahl von 57 Strafgefangenen die gleiche oder ſelbſt
doppelte Zahl noch mit Gefängnis Beſtrafter im Schutzgebiet hinzu ſo
würde auch dann die Geſamtſumme der mit ſchweren Strafen Belegten
noch nicht 1 Proz der Geſamtſtärke betragen tatſächlich erreicht ſie wohl
kaum Proz Die Bemerkung daß zum Teil die Soldaten
mißhandlungen durch Penſionierung und arreſtliche Ueberführung der
betreffenden Offiziere ihre Ahndung gefunden hätten entbehrt jeder tat
ſächlichen Unterlage Aus dieſem Grunde iſt noch kein Offizier der Schutz
truppe in die Heimat zurückgekehrt Weiter ſchreibt die Nordd Allg
Zig Unſere Mitteilungen vom 23 d M über die angeblichen Meutereien
in der Schutztruppe für Südweſtafrika können wir nachdem nunmehr
weitere telegraphiſche Meldungen des Kommandos der Schutztruppe ein
gegangen ſind dahin ergänzen 1 Es iſt unwahr daß ein Portepee

Unteroffizier zu einem Hoch auf die Sozialdemokratie gezwungen
worden ſei 2 Bei dem für den Süden ſüdlich der Linie Windhuk
Gobabis zuſtändigen Gericht ſind ſeit Juni 1904 dem Zeitpunkt der
erſten Entſendung von Verſtärkungen nach dem Süden keine Fälle von
Meuterei oder tätlichen Angriffen gegen iere vorgekommen

Ueber den Tod des Stabsarztes Dr Wiehe, der im Jnnern
von DeutſchOſtafrika mit ſeiuer ganzen eingeborenen Mannſchaft von
Aufſtändiſchen niedergemacht wurde ſind erſt Ende Mai in Daresſalam
nähere Einzelheiten bekannt geworden Die neueſte Nummer der Oſt
afrikaniſchen Zeitung enthält folgende Darſtellung Dr Wiehe erhielt
einen Tag vor ſeinem Tode von Oberleutnant Albinus den Auftrag
gegen die Aufrührer unter dem Anführer Ngoſi Ngoſi im Ubena Gebietvorzugehen und zu rekognoszieren wo der Feind in ſeiner Hauptſtärke

wäre Am ſelben Abend wurde dann dieſer Befehl umgeändert und mit
dem des Feldwebels Franz vertauſcht Andernfalls wäre dann wohl dem
Feldwebel Franz das traurige Schickſal des Stabsarztes widerfahren
vorausgeſetzt daß er ebenſo gehandelt hätte Etwas Poſitives läßt ſich
über den Unglückszug nicht feſtſtellen da das ganze Detachement von
elf Askaris gefallen ebenſo die Boys der Koch und die meiſten der
Träger Der Ueberfall geſchah wahrſcheinlich ſo plötzlich und in ſo ge
waltiger Uebermacht daß faſt alle bald gefallen ſind trotz heftigſter Gegen
wehr Der Feind hat jedenfalls große Verluſte erlitten was nachträglich
durch Gefangene feſtgeſtellt iſt Der Stabsarzt hatte an einem von drei
Seiten von tiefen Schluchten umgebenen Platz Halt gemacht das
Zelt auseinandernehmen laſſen und wahrſcheinlich hier Lager
machen wollen bis dann unvermutet aus den Schluchten die
Schwarzen in großer Ueberzahl hervorgeſtürmt ſind Felbwebel Franz
hatte nach einigen Tagen die traurige Pflicht die Gefallenen zu beerdigen
Alle Leichen lagen noch da ein ſcheußlicher Anblick der noch durch den
ſehr ſtarken Verweſungsgeruch vermehrt wurde Der Körper des Stabs
arztes war nackend von Speerſtichen überſäet ſo daß es unmöglich war
feſtzuſtellen ob die Farbe weiß oder ſchwarz Der Kopf war abge
ſchnitten ſkalpiert die Augen ausgeſtochen und nur die vielen Gold
plomben des Gebiſſes ließen ahnen wem dieſer Kopf gehöre Die Askaris
lagen teilweiſe bekleidet da einzelne Abzeichen und Uniformſtücke abgeriſſen
Verſtümmelungen ließen ſich nur oberflächlich erkennen da jeder der Zu
ſchauer ſo ſchnell wie möglich bemüht war die Armen mit Erde zuzu
ſchaufeln um dem Anblick und Geruch zu entgehen Das Gepäck war
ſoweit es nicht geraubt überall zerſtreut und zerſchlagen Die Gewehre
waren mitgenommen die Munition aber im Feuer an Ort und Stelle
verbrannt Daß es keine abgeſchoſſenen Patronen waren konnte man an
den noch unverſehrten Zündhütchen ſehen Der Grund für das Vorgehen
war erklärlich Jm Songea Diſtrilt nämlich war ſeitens der Europäer
zwiſchen das Pulver der 71er Askari Munition Dynamit geſteckt
worden ſolche Patronen waren dann abſichtlich an ſichtbaren Plätzen
niedergelegt und von den Aufrührern zu ihrem eigenen Verderben benutzt
worden Ngoſi Ngoſi hatte dann Befehl gegeben Askari Munition über
haupt nicht mehr zu verwenden Um Unfälle bei den Askaris zu ver
meiden war die Parole ausgegeben aufgefundene 71 er Patronen nicht zu
gebrauchen

Verluſtliſte Amtlich wird gemeldet Am 20 Juni nördlich
Warmbad gefallen Reiter Paul Hänſel geboren zu Seidau früher
im 6 Königlich Sächſiſchen Jnfanterie Regiment Nr 105 Reiter Karl
Kirchhoff geboren zu Berlin früher im Ulanen Regiment Nr 14 Am
20 Juni zwiſchen Kalkfontein Süd Warmbad als Relaisreiter gefallen
Reiter Karl Schurma geboren zu KleinZyglin früher im Infanterie
Regiment Nr 51 Ferner Gefreiter Julius Wichmann geboren zu
Lautern früher im Jäger Bataillon Nr 1 am 22 Juni in der Kranken
ſammelſtelle Kubub an Herzſchwäche geſtorben

Heimgekehrt Aus Hamburg wird vom Dienstag gemeldet
Mit dem Dampfer Gertrud Woermann trafen heute abend von der
Schutztruppe für Süd weſtafrika hier ein 9 Offiziere und höhere Militär
beamte 255 Unteroffiziere und Mannſchaften darunter 24 Geneſende und
3 Verwundete Leutnant Cleve iſt unterwegs am Typhus geſtorben

Amtliches Wahlergebnis Aus Hannover Linden wird
gemeldet Bei der am 22 Juni ſtattgehabten Reichstags erſatzwahl
wurden insgeſamt 62 399 Stimmen abgegeben Davon entfielen auf den
Redakteur Auguſt Brey Hannover Soz 31 803 Stimmen auf Senator
Fink Hannover Natl 16 265 Rechtsanwalt von Dannenberg Hannover
Welfe 11 033 Redakteur Erzberger Berlin Zentr 2412 Hofbeſitzer

Holzgrefe Eldagſen Bund der Landw 182 Schriftſteller Chociszewski
Gneſen Pole 74 Stimmen zerſplittert waren 30 Stimmen Somit iſt
Brey gewählt

Oeſtreich Ungarn
Der Fürſt der ſchwarzen Berge

Der Empfang des Fürſten Nikolaus von Montenegro und ſeiner
beiden Söhne durch den Kaiſer Franz Joſef iſt eines beſonderen Hin
weiſes wert denn er zeigt zumal im Zuſammenhang mit dem Beſuch
des italieniſchen Generalſtabschefs in Wien daß die wechſel
ſeitigen Sympathien zwiſchen Oeſtreich Ungarn und Jtalien neuerdings
beträchtlich erſtarkt ſind Der Fürſt der ſchwarzen Berge iſt eine in der
Balkanpolitik wichtige Perſönlichkeit und es gab zu denken daß er bis vor
lurzem noch die Grenze ſeines Landes nach Oeſtreich hin durch Sperr

der Gegenwart Freilich ſollte ſie ja einſt als rechtmäßige
Herrin ſchalten und walten in dieſen Räumen und ſie würde
Franz dann ſo herzlich lieb haben wie jetzt und es in getreuer
Befolgung von Tante Charlottes Lehren als kluge und ver
nünftige Frau mit Liebenswürdigkeit hinnehmen wenn er ein
mal ein wenig ſonderbar war wie das wohl ſo in ſeiner
Natur lag Sie würde auch ſonſt die um ſich haben die ſie
liebte die einzige kleine Tante und den guten Papa und ſie
brauchte nichts von dem zu miſſen was ihr zur angenehmen
Gewohnheit geworden war Auch mit dem großen unhöflichen
Brummbären dem Hohyer würde ſie ſich in aller Gemütlichkeit
zanken können ganz wie jetzt Ja ſie wollte ihn ſogar das
Recht ihrer Hausfrauenſtellung benutzend dringend bitten ſehr
oft zu kommen Franz ſah ihn ſtets ſo gern und ſie ſelbſt
pflegte ſchon jetzt ganz beunruhigt von der Höhe der Freitreppe
über den Hof und die Straße hinwegzuſpähen wenn er einmal
ein paar Tage länger als ſonſt nicht ſichtbar geworden war
auf ſeinem mächtigen Braunen oder auf dem primitiven Feld
wägelchen das er mit Vorliebe benutzte Kam er dann ſo
ſtreckte ſie ihm in heller Freude beide Hände entgegen und er
ſchüttelte dieſe hübſchen kräftigen roſigen Hände mit ſo frohem
Geſicht als ſei dies ein Wiederſehen nach jahrelanger Trennung
Dann gingen ſie beſchaulich mit einander in den wohlgepflegten
Gängen des Parkes auf und ab oft von Gerlach oder Tante
Charlotte begleitet manchmal aber auch allein und ſprachen ſo
freundſchaftlich und eingehend wie nur Menſchen mit einander
reden die ſich gründlich kennen und achten gelernt haben Wenn
Gerlach dieſen Unterhaltungen beiwohnte ſo gab er anfangs
ſchicklichkeitshalber ſein Wort dazu verſtummte aber allmählich
mehr und mehr und es konnte geſchehen daß er neben ihnen
herging mechaniſch Blätter und Zweige von dem Geſträuch am
Wege zupfte und über ſeine eigenen Gedanken jene beiden ganz
vergaß Sie ſchienen das aber ebenfalls nicht zu merken denn
wenn er wieder einmal aus ſeinem Grübeln emporſchreckte ſo
konnte er zu ſeiner Erleichterung wahrnehmen daß ſie ſich
immer noch unterhielten

Hoyer hatte in gewohnter Gewiſſenhaftigkeit ſich ſelbſt Wort
gehalten Er ſuchte Gerlach auf ſo oft es ihm möglich war
und es lag im Weſen des ſonſt ſo ruhigen oft formloſen
Mannes etwas rührend Liebreiches faſt Zärtliches wenn er
auf jede nur denkbare Art ſeinen jungen Freund zu zerſtreuen
aufzuheitern und von ſeinen ſchweren Gedanken abzulenken ſich
bemühte Den delikaten Punkt ſein Eingeweihtſein in die
geheimſten Empfindungen des andern wußte er mit ſtaunens
wertem Takt und Zartgefühl zu umgehen er ſchien es total

vergeſſen zu haben daß er jenen einmal bleich erſchüttert
und faſſungslos geſehen hatte und Gerlach dankte ihm
gerade dieſe Rückſicht von ganzer Seele Daneben empfand
Hoyer es mit einem gewiſſen ſtaunenden BVehagen daß ihm
das Zuſammenſein mit Antonie zum Bedürfnis geworden
war Er wußte nicht genau hatte er früher ſeine Augen
und ſein Urteil nicht auf dem rechten Flecke gehabt oder hatte
ſie ſich wirklich geändert ſeit einiger Zeit Es war als habe
ſich eine mädchenhafte Anmut mildernd und verklärend über
die mancherlei ſchroffen Ecken und Kanten ihres Weſens ge
breitet etwas Weiches Schelmiſches ſprach oft aus ihren
Zügen und lachte um den friſchen Mund und wenn ſie auch
die Superklugheit nicht laſſen mochte und dem Herrn Nachbar
gegenüber ſehr viel häufiger nein wie ja ſagte ſo geſchah
das alles doch nicht mehr in der früheren rechthaberiſchen und
pedantiſchen Manier ſondern mit einem drolligen Mutwillen
der ihr gar zu gut ſtand Auch hübſcher ſchien ſie geworden
Jhre einfache Toilette machte nicht mehr den Eindruck als
werde ſie nur der lieben Notwendigkeit wegen in Eile und
Gedankenloſigkeit vollendet ſondern trug ſtets eine gewiſſe
Sorgfalt zur Schau mochte dieſe auch nur in ein paar friſchen
Blumen am Gürtel oder einer hellen Schleife zum Ausdruck
gelangen und das volle Blondhaar welches ehedem gar ſo
glatt und ſtreng geordnet die Stirn umgeben hatte zeigte loſe
anmutige Wellen und umrahmte wie aus Dankbarkeit daß man
nicht mehr ſo unnachſichtig mit ihm verſuhr doppelt kleidſam
das friſche treuherzige Geſicht Was aber unverändert an ihr
geblieben war das war ihre Natürlichkeit ihre originelle Unab
hängigkeit von allem angedrechſelten Schliff und die eben zog
den Weiberfeind den eingefleiſchten alten Junggeſellen magnetiſch

zu ihr hin
Er ſchämte ſich jetzt vor ſich ſelbſt daß er dieſes prächtige

Geſchöpf hatte meiden wollen nur um ihr zu beweiſen daß er
ſich aus ihrer Million nicht ein Jota mache Toni Niedeuführ
und ſolche argwöhniſchen Gedanken ſolche kleinlichen Rückſichten

Wie müßte ſie ihn auslachen wenn er ihr etwa einmal
beichten ſollte l

Man war mittlerweile ſchon tief in den September hinein
gekommen Hoyer hatte auf ſeinem Rückwege von der kleinen
Stadt wohin er nachmittags Geſchäfte halber geritten war
den Sanitätsrat getroffen der ihm zum erſtenmal mit voller
Sicherheit Gutes über das Befinden ſeiner Patientin berichten
konnte das tückiſche Fieber war nach einigen bedenklichen
Rückfällen endgültig überwunden Der alte Herr der dieſe

forts und Gebirgsbatterien befeſtigte wobei die italieniſche Militär
verwaltung mit Waffenmaterial aushalf Ein übriges tat betläufig der
Zar durch geſchenkweiſe Ueberlaſſung ganzer Waggonladungen von Gewehren
an den Fürſten Nilita Jetzt erſcheinen dieſe Rüſtungen nicht mehr
bedrohlich Die Rückſprache des Montenegriners mit dem ehrwürdigen zur
Verſöhnlichkeit geneigten Herrſcher in Wien dürfte ein ſriedkiches Nebenein
anderleben gewährleiſten und mittelbar auch der Beſſerung der Be
ziehungen zwiſchen Oeſtreich Ungarn und Jtalien förderlich ſein

Fraukreich
Der Dreyfus Prozeß

Vor dem Pariſer Kaſſationshof erklärte der Generalſtaatsanwalt
weiter es ſei unwahrſcheinlich daß Dreyfus ein Geſtändnis abgelegt
habe beſonders in Anbeltracht der Umſtände unter denen man ihm ein
Geſtändnis zuſchreiben wallte Da dieſes Geſtändnis vom Gerichtshof als
nicht beſtehend erklärt worden ſei könne bezüglich dieſes Punktes irgend eine
gerichtliche Entſcheidung als zuläſſig nicht erachtet werden das Kriegs
gericht von Rennes habe alſo ungeſetzlicher Weiſe über die Frage des
Geſtändniſſes verhandelt Redner kommt zu dem Schluſſe die durch die
Sachverſtändigen des Kaſſationshofes vorgenommene Unterſuchung habe eine
neue überaus ſchwerwiegende und entſcheidende Tatſache zugunſten fus
zu Tage gefördert Der Generalſtaatsanwalt beantragt in Ueber
einſtimmung mit dem Verteidiger daß dieſes Gutachten vom Gerichts
hof von Amtswegen geprüft werde denn er ſei überzeugt daß der Gerichts
hof dasſelbe zu einer der weſentlichſten Grundlagen ſeines Beſchluſſes
machen werde

Rußland
Aus der Duma

Wie berichtet wird nahm am Dienstag die Reichsduma die Dring
lichkeit einer Interpellation über mehrere Fälle von Brandſtiftungen
an die in dem Bezirk Tſchernigow auf Befehl des Chefs der Gen
darmerie Generals Rudoff verübt worden ſeien Der hierüber ver
leſene Bericht ruft große Bewegung im Hauſe hervor Eine Jnterpellation
die darüber Beſchwerde führt daß Koſaken im ganzen Lande als Po
li ziſt en verwendet würden gibt mehreren Rednern zu längeren Aus
führungen Anlaß von denen namentlich diejenigen des Deputierten
Arakanzew tiefen Eindruck machen Redner hebt hervor die Koſaken
hätten ehemals die Freiheit geliebt allein die Regierung hätte jedesmenſchliche Gefühl in den Koſaten ausgetilgi und hätte ihnen Verachtung

und Haß gegen die Ruſſen beigebracht Die Koſaken ſagten ſie ſeien keine
Ruſſen ſondern eine beſondere Nationalität ſie ſeien Koſaken Man
dürfe aber ſagt der Redner die Koſaken nicht haſſen man müſſe ſie be
klagen Aladjin weiſt darauf hin daß das Bild von dem freien und
tapferen Koſaken das früher in der Vorſtellung der Ruſſen gelebt habe
vollkommen verſchwunden ſei Jetzt verrichteten die Koſaken einen
ſchmutzigen ſchimpflichen Dienſt Beifall

Stimmungsbilder
Jn der Moskauer Filiale der Südruſſiſchen Handelsbank wurde am

hellen Tage ein räuberiſcher Ueberfall ausgeführt Vier mit Revolvern
bewaffnete Leute betraten die Bank und ſeuerten mehrere Schüſſe auf die
Decke ab worauf zwei Räuber den Eingang beſetzten während die übrigen
mit dem Rufe Hände hoch die Kaſſe zu plündern begannen Dem
Direktor der Filiale gelang es durch eine Hintertür zu entſchlüpfen und
die Polizei zu alarmieren Als dieſe eintraf waren die Räuber welche
das Verſchwinden des Direktors rechtzeitig bemerkt hatten mitſamt der
Beute bereits über alle Berge Auch werden Raubüberfälle auf ein
außerhalb der Stadt Moskau gelegenes Reſtaurant in dem 60 Gäſte
anweſend waren und auf eine Bäckerei gemeldet Die Nowoje Wremja
berichtet über eine Verſammlung in Kraſſnoje Sſelo an der viele
Soldaten aller Waffen teilnahmen Feldgendarmen löſten die Ver
ſammlung auf und verhafteten einige Soldaten und Ziviliſten Der
Bäckerausſtand in Petersburg dauert fort

Großbritannien
Zum Beſuch der deutſchen Journaliſten

Der Lordmayor von London gab am Dienstag zu Ehren der Ver
treter der deutſchen Preſſe ein Frühſtück das einen glänzenden Verlauf
nahm Es waren etwa 150 Gäſte anweſend unter ihnen der deutſche
Botſchafter Graf Wolff Metternich Botſchaftsrat Freiherr v Stumm
Graf zu Stolberg Wernigerode Sir Edward Malet der Chef
ſekretär für Jrland Bryce Unterſtaatsſekretär Fitzmaurice die Lords
Avebury und Kennaerd und mehrere Parlamentsmitglieder Redakteure
engliſcher Zeitungen und die erſten ſtädtiſchen Beamten Unter lebhaftem
Beiſall brachte der Lord mayor einen Trinkſpruch auf Kaiſer Wilhelw
aus in dem er ſagte Die Deutſche Kaiſer iſt einer der Unſrigen Wir
ſehen ihn beinahe als unſern Landsmann an Bryce ließ die deutſchen
Gäſte hochleben Hierauf erwiderte Dr Barth in engliſcher Sprache Er
brachte zunächſt den Dank ſeiner deutſchen Kollegen für die freundliche
Aufnahme zum Ausdruck die ſie überall in England gefunden hätten
geſtern in Windſor Caſtle heute im Palaſte der kommunalen Selbſt
verwaltung Unter Bezugnahme auf die Wahl des Aegyptiſchen

genen Kuren einreihte ſtrahlte über das ganze Geſicht und
ein Abglanz ſeiner Befriedigung lag auch auf Hoyers ernſten
Zügen als letzterer nachdenklich ſeinen Weg fortſetzte Jhw
war wunderbar zu Mute ſo feierlich glückſelig Jmmer wieder
bewies doch der alte Herrgott droben ſeine Langmut und
Freundlichkeit es kam nur darauf an daß die Menſchen ihre
Segnungen ſo recht nutzten ſo recht feſthielten Hoyer riß ſein
Taſchenkuch aus der Bruſttaſche der Joppe und fuhr ſich
damit über die Stirn als werde ihm heiß trotz des kühlen
herbſtlichen Hauches den der friſche Wind ihm ins Geſicht
blies Sein Herz begann ungeſtüm zu hämmern als ihm
einfiel daß er Gerlach die frohe Botſchaft doch eigentlich heute
noch überbringen müſſe Er war volle acht Tage nicht in
Leddin geweſen nicht mehr ſeitdem er erfahren hatte daß die
Abreiſe der Gäſte nun nahe bevorſtand Eine wunderliche
Unentſchloſſenheit hielt ihn zurück von dort ihm war als
habe er noch etwas Wichtiges ja ungeheuer Wichtiges zu
tun und wolle das nur ein wenig aufſchieben um ſo recht
dazu Atem zu ſchöpfen Aber geſchehen mußte es würde es
Er war ja gar kein normaler Menſch mehr er hatte keinen
Appetit und ſchlief nicht ordentlich die Zeitungen waren mit
einemmal bodenlos langweilig und Dianas Geſellſchaft im
höchſten Grade unzulänglich Das mußte anders dieſe ver
wünſchte Schwerfälligkeit die ſich wohl ſo mit den Vierzigern
einzuſtellen pflegte mußte überwunden werden und zwar
hente noch Heute noch ſagte er ſo nachdrücklich zu ſich
ſelbſt als leiſtete er ſich einen Schwur und heute wollte er
auch wenn ſich nur irgend Zeit und Gelegenheit dazu bieter
würde mit Toni über Gerlachs Herzensangelegenheit ſprechen
er begriff ſich ſelbſt nicht daß er es bisher immer noch unter
laſſen hatte Sie liebte den Pflegebruder gewiß mit echter
Schweſterliebe und ihr weiblicher Scharfblick mochte längſt
erraten haben wie es um ihn ſtand Vielleicht würde ihr
Einfluß auch noch günſtig auf ſeinen Entſchluß wirken ſo
eine kluge Evastochter wußte nun mal mit dergleichen delikaten
Angelegenheiten geſchickter umzugehen als irgend ein Mann
mit allem guten Willen und allen logiſchen Schlüſſen Und
die Erörterung dieſes Themas konnte ja möglicherweiſe die
Brücke bilden in das unbekannte Wunderland hinüber in dem
man ſein eigen Stückchen Eden anzulegen gedachte

Wenn ſie mir nur aber auch ein bißchen gut iſt ſeufzte er
auf ſo recht aus gepreßtem Herzen aber ein Freudenſchimmer
glitt gleichzeitig über ſein Geſicht denn ſein ſcharfes Auge
hatte eine weibliche Geſtalt erkannt die auf dem ſchmalen Wege

Geneſung natürlich voller Selbſtgefühl der Liſte ſeiner gelun näherkam gerade auf die Chauſſee zu Fort folgt
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J 1 anSaales für die Veranſtaltung ſprach er dann die Vermutung aus daß
dies geſchehen ſei weil Aegypten als Papyrus Produzent mit dem
Journalismus hiſtoriſch verknüpft ſei Solange das Papier weiß ſei ſei
es harmlos aber bedeckt mit ſchwarzen Buchſtaben werde es eines der
mächtigſten Werkzeuge zum Guten und zum Böſen Dr Barth ſprach
dann von dem außerordentlichen Einfluß der Preſſe auf die öffentliche
Meinung der zu den ſtärkſten Einflüſſen in intellektueller und moraliſcher
Richtung gehöre Die Preſſe könne den Krieg vorbereiten ſie könne den
Frieden ſichern ſie könne Kapital und Arbeit veruneinigen ſie
könne aber auch deren Zuſammenarbeiten unterſtützen Redner
legte darauf der Preſſe dringend ihre vornehme Pflicht nahe
die verſchiedenen Völker der Welt zu einigen Freund einer Nation
ſein bedeute nicht die Notwendigkeit Feind einer anderen zu ſein Redner
fragte dann wenn es jemals zwiſchen England und Deutſchland einen
Krieg geben würde den er aber für unmöglich halte was würde das
Ende Keines der beiden Länder würde bei einem ſolchen Unter
nehmen einen Penny auf das Pfund gewinnen aber das ziviliſierte Europa
würde einen ungeheueren Schaden erleiden Hierauf ergriff der deutſche
Botſchafter Graf Wolff Metternich das Wort Ein Lordmayor
ſagte er folgt dem ern aber in der langen Kette gibt es eine feſte
Tradition nämlich die unübertreffliche großartige Gaſtfreundfchaft
welche nicht nur den eigenen Bürgern ſondern auch den Vertretern fremder
Nationen insbeſondere der unſrigen in freigebigſter Weiſe erwieſen wird
Gaſtfreundſchaft erzeugt Freundſchaft zwiſchen den Jndwiduen und den
Völkern Die Kunſt der Gaſtfreundſchaft iſt zur höchſten Vollkommenheit

durch die Lordmayors von London Keiner von ihnen übertraf
den heutigen Gaſtgeber Es liegt mir ſehr am Herzen ihm zu danken
für alles was er während ſeiner Amtszeit getan hat zur Förderung der
freundſchaftlichen Gefühle welche glücklicherweiſe jetzt wieder zwiſchen
unſern beiden Völkern im Zunehmen begriffen ſind Ich möchte daran
erinnern wie er im vergangenen Jahre im Lyceum Club warm für gutes
Einvernehmen eingetreten iſt und wie die Vertreter der großen
deutſchen Städte vor kurzem begrüßt wurden So ſehen wir auch heute
eine zahlreiche Verſammluug welche hoffentlich den ſegensreichen Erfolg
haben wird unſere beiden Völker einander näher zu bringen Dieſes
Reſultat ſobald es erreicht iſt würde vielleicht die ſtärkſte Gewähr für
den europäiſchen Frieden bilden ohne dabei im geringſten den Freund
ſchaften Eintrag zu tun welche jeder von uns mit anderen Völkern etwa
geſchloſſen hat oder noch zu ſchließen wünſcht

Lokales
Der RNachdrucg unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quekllenangabe geſtattet

Halle den 27 Junk
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
u am Donnerstag den 28 Juni 1906 nachmittags 5 Uhr im

ſſionszimmer

Tagesordnung
Uebernahme der Straßenreinigung
Erhöhung der Beamtengehälter
Erhöhung der Lehrergehälter
Landerwerb vom Grundſtück Kl Schloßgaſſe 5
Landerwerb vom Grundſtück Schmeerſtraße 12
Bauliche Inſtandſetzung der Kapelle auf dem Stadtgottesacker
Einrichtung von Schrebergärten auf dem neuen Jahrmarktsplatz
an der Deſſauerſtraße
Genehmigung eines Kauf und Pachtvertrages bezüglich der Baum
anpflanzung an der Deſſauerſtraße
Sonſtige Eingänge

h

9 9

Die Bankommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung die Vor
lage betr Feſtſetzung eines einheitlichen Kanalbaukoſtenbeitrags für das
ganze Stadtgebiet Gegenwärtig iſt der Kanalbaukoſtenbeitrag auf 30 Mk
pro Ifd Meter feſtgeſetzt Damit werden aber die tatſächlichen Ausgaben
der Stadt nicht gedeckt weshalb der Magiſtrat beantragt künftig einen
einheitlichen Satz von 50 Mk pro lfd Meter zu erheben Dann wurden
die Mittel zur Herſtellung eines Tonrohrkanals vom Wagegebäude nach
dem Hauptkanal auf der Oſtſeite des Marktplatzes bewilligt und eine
bauliche Aenderung in dem Grundſtück Kutſchgaſſe 4 genehmigt Endlich
erklärte ſich die Kommiſſion mit der Verlegung neuer Gas und Waſſer
rohre auf der Pfännerhöhe einverſtanden

St Moritzgemeinde Der bisherige Pfarrvikar in Grünberg i/Schl
Herr Konrad Nietſchmann iſt zum Verweſer der Oberpfarrſtelle an
St Moritz während der Vakanz derſelben ernannt worden

Mitteldentſches Bundesſchießen in Halle a S Der Vor
ſtand des Mitteldeutſchen Schützenbundes trat hier zu einer Sitzung mit
dem vorläufigen Hauptausſchuß der Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft
zuſammen Die Feſttage des mitteldeutſchen Bundesſchießen ſind auf den
16 bis 23 Juni kommenden Jahres feſtgeſetzt Die Veranſtaltungen
ſollen dem im Jahre 1888 hierſelbſt geweſenen Bundesſchießen gleichgeſtellt
und ſollen die einzelnen Kommiſſionen nunmehr gebildet werden Mit
den bereits getroffenen Vorarbeiten war der Bundesvorſtand in allen
Teilen befriedigt Nach der Sitzung folgte eine Beſichtigung der Schieß
ſtände des Pfälzer Schützenhofes an der Heide und des dazu kommenden
Feſtplatzes welcher ſeiner vorzüglichen Lage und Einrichtung wegen all
ſeitig Beifall fand

Bruno Heydrich s Konſervatorium für Muſik und Theater
Am Freitag den 29 Juni findet abends 8 Uhr im Saale des Konſer
vatoriums die 43 Muſikaufführung als Produktionsabend ſtatt Das nur
von Hochſchulen aus den Geſangs und Klavierklaſſen des Direktors den
Klavier Meiſterklaſſen Lambrino und Cellokloſſen Schwendler auszuführende
Programm enthält bedeutende Klavierkompoſitionen ſowie Werke für Solo
und Enſemblegeſang und Cello Beſonderen Intereſſenten kann gegen
vorherige Anmeldung Zutritt gewährt werdenMenberts Spezialkarte von Nord Thüringen und Südharz
Jm Maßſtabe der Generalſtabskarten wo 1 cm in Würklichkeit 1 Km be
deutet liegt eine Karte vor die in Halle großes Intereſſe erregen wird
Denn ſie gibt uns auf einem Blatte ein ſchönes Bild des Teiles unſerer
weiteren Umgebung der mit Recht für Tagesfahrten mit Eiſenbahn Auto
und Rad bevorzugt wird Halle und Sangerhauſen ſind die Mitten der
beiden Hälften der Karte die nördlich bei Quedlinburg und Bernburg
ſüdlich in Köſen abſchließt und von Leipzig faſt bis Nordhauſen reicht
Dieſe Abgrenzung iſt glücklich gewählt und entſpricht dem praktiſchen Be
dürfnis Sehr viel Sorgfalt iſt auf Klarheit verwendet Die Land
ſtraßen treten deutlich hervor nur dem Lokalverkehr dienende Feldwege

beginnt S Sonne denn 30
Gesehäftshaus 4 I

G Halle a S, Narktplatz 2 u 3

h e e V lſind mit Recht weggelaſſen Landesgrenzen ohne ſtörendes Flächenkolorit
durch rote Linien markiert Die Höhengliederung iſt durch graue Schum
merung wiedergegeben die in den öſtlichen Flächen etwas mehr zurück
treten könnte ngenehm berührt es das Auge die Ortſchaften nicht im
ſonſt üblichen Rot ſondern ſchwarz und dunkelgrün gezeichnet zu finden
Die Waldungen ſind in lichtem Braun gehalten Augenſcheinlich ſind
auch die neueſten Ausgaben der Meßtiſchblätter fleißig zu Rate gezogen
daher ſteht die Karte in Bezug auf Richtigkeit auf der Höhe der Zeit
Sie wird bald ſich viele Freunde erwerben beſonders da ſie auch in zwei
geſonderten Teilen als Umgebung von Halle und von Sangerhauſen aus
gegeben wird

Ein Familien und Kinder Sommerfeſt ſindet Sonntag den
1 Juli im Deutſchen Kaiſer Deſſauerſtraße 12 ſtatt Bei demſelben
wird die Muſik abwechſelnd von zwei Kapellen ausgeführt Für Be
luſtigungen aller Art iſt geſorgt Näheres iſt aus dem Inſerat zu erſehen

Radlerpech Vor dem Grundſtück Delitzſcherſtraße 92 ſtürzte
geſtern nachmittag ein Arbeiter infolge Ausgleitens auf den Schienen der
Straßenbahn mit ſeinem Zweirad Er zog ſich hierbei erhebliche Haut
abſchürfungen im Geſicht und an der linken Hand ſowie eine Auskugelung
des rechten Armes zu Jn der e Klinik wohin der Verletzte

rgebracht wurde erhielt er einen Notverband dann konnte er wieder ent
laſſen werden

Umgefahren Geſtern abend gegen 6 Uhr wurde ein Dienſtmann
von einem Hausdiener an der Ecke Kleinſchmieden Marktplatz mit einem
größeren Handwagen umgefahren Der Mann erlitt Verletzungen im
Geſicht und an den Armen und mußte ſich in ärztliche Behandlung be
geben Die Schuld ſoll den Hausdiener treffen

Wer iſt beſtohlen Jn vergangener Nacht wurden in der
Wieſenſtraße zwei Männer bemerkt von denen der eine einen Sack trug
Als ſie den dort patrouillierenden Polizeiſergeanten erblickten ergriffen
beide die Flucht und warfen den Sack fort Jn demſelben befand ſich
ein etwa fingerdickes Drahtſeil von beträchtlicher Länge im Werte von
ca 60 70 Mk Das Seil befindet ſich auf der Wache des II Polizei
Reviers Die Täter ſind unerkannt entkommen

Straßenſperrung Wegen Vornahme von Pflaſterarbeiten wird
die Hordorferſtraße auf der Strecke von der Berlinerſtraße bis zum
Grundſtück Hordorferſtraße 4 für den Fahr und Reitverkehr bis auf weiteres
geſperrt

Weiteres Lokales ſiehe in der I Beilage

Telegramme und letzte Rachrichten
Dresden 27 Juni Meldung des B Der Haupt

verein der evangeliſchen Guſtav Adolf Stiftung zu Dresden bewilligte
Liebesgaben an die Gemeinden Sulmierſchütz in Poſen 7000 Mk
Dittmannsdorf in Schleſien und Wieſenthal in Weſtpreußen je 1500 Mk
Für die evangeliſchen Diaſporagemeinden wurden 21700 Mk zur Ver
teilung bewilligt

Breslau 27 Juni Meldung des B Der hier ver
ſammelte Bundestag der deutſchen Gaſtwirte proteſtierte gegen die
Abwälzung der Bierſteuer von den Brauereien auf die Reſtaurateure
erklärte ſich gegen jede weitere Doppelbeſteuerung beſonders durch ſtädtiſche

Bierſteuern und wählte Frankfurt a M als nächſten Tagungsort
Wilhelmshaven 27 Juni Meldung des Berl Tagebl

Fregattenkapitän Schäfer Admiralſtabschef beim Gouvernement in
Kiautſchou iſt geſtern morgen in Kiautſchou an Herzſchlag geſtorben

Eckeruförde 27 Juni Wolff s Bur Zum Handikap Eckern
förde Kiel ſtarteten mit dem erſten Start heute früh 8 Uhr 5 Minuten

Meteor mit dem Kaiſer Hamburg Jduna Klara und
Suſanne

Köln 27 Juni Wolff s Bur Der Köln Ztg wird aus
Berlin telegraphiert Ueber den Geſundheitszuſtand des Mi
niſterialdirektors Althoff bringt ein Berliner Blatt eine Notiz die
nach unſerer Erkundigung vollſtändig unzutreffend iſt Herr Althoff iſt
ſchon ſeit etwa zehn Tagen nach Berlin zurückgekehrt nachdem er in
Kiſſingen die Kur mit gutem Erfolge gebraucht hat Er muß ſich
allerdings da er ſich noch in der Nachkur befindet bei der Erledigung
ſeiner Geſchäfte zurzeit noch Schonung auferlegen

Wien 27 Juni Meldung der Voſſ Ztg Der ſſchechiſch
radikale Delegierte Klofac beantwortete die Einladung des Oberſthofmeiſter

amtes zum geſtrigen Delegationsdiner in der Hofburg mit einem
ablehnenden Schreiben Auch die beiden chriſtlich ſozialen Mitglieder
der öſtreichiſchen Delegation blieben den beiden Delegationsdiners fern

Wien 27 Juni Wolff s Bur Generalſtabschef von Beck gab
geſtern nachmittag zu Ehren des italieniſchen Generalſtabschefs Saletta
ein Diner an dem der italieniſche der deutſche der franzöſiſche und
der ruſſiſche Militärattachs teilnahmen Beck brachte einen Trinkſpruch
auf den König von Jtalien den hohen Verbündeten Kaiſer Franz Joſefs
aus Saletta danlte mit einem Trinkſpruch auf Kaiſer Franz Joſef und
Beck indem er die Verdienſte des Chefs des öſtreichiſch ungariſchen General
ſtabes hervorhob Beide Trinkſprüche wurden mit großer Begeiſterung
aufgenommen

Wien 27 Jani Wolff s Bur Die Vereinigung der Arbeit
geber in Oeſtreich hielt eine Verſammlung ab worin beſchloſſen wurde

daß falls der angekündigte dreitägige Maſſenausſtand der Arbeiter
ſchaft Tatſache wird die Arbeitgeber mit der Verkündigung einer
entſprechenden Arbeiterausſperrung antworten werden

Belgrad 27 Juni Meldung des B Die Regierung
hat bisher noch nicht die Zuſicherung erhalten daß der Vetter des
Königs Dr Nenadowitſch der als Geſandter in Berlin aus
erſehen iſt dort genehm iſi Die Regierung beabſichtigt den Poſten
eines Geſandten in Berlin unbeſetzt zu laſſen

Paris 27 Juni Meldung des B Die Bergwerks
geſellſchaft von Courrières hat gegen ein franzöſiſches Sozialiſtenblatt

Vel T gur eloal stattfinden grosses

Der diesjührige

ühertrt

40 uiit Dedas ſeinerzeit ſchwere Angriffe gegen die Geſellſchaft veröffentlichte eine
Schadenerſatzklage über 650 000 Frank angeſtrengt

Madrid 27 Juni Wolff s Bur Correſpondencia de Espania
verſichert daß die Miniſterkriſe deren Beſtehen in Abrede geſtellt wurde
nun doch ausgebrochen ſei Der Miniſterpräſident hat dem König über
die Frage Vortrag gehalten

Petersburg 27 Juni Wolff s Bur Wie der Jnvalid
meldet hat der Kaiſer dem Kommandeur des Leib Garde Preobraſchensky

Regiments Generalmajor à la suite Gadon wegen Mangels an Ord
nung und Disziplin im erſten Bataillon des Regiments einen ſtrengen
Verweis erteilt Die Ausſtandsbewegung dehnt ſich überall im
Reiche aus Zwiſchen Laſtträgern und Polizei und Koſaken kam
es geſtern mehrfach zum Handgemenge Die Streikenden warfen Steine

gegen die Polizei und Koſaken und riſſen letztere von den Pferden Auch
unter den Hausknechten in dem Stadtoiertel Waſſilioſtrow macht ſich eine
Gärung bemerkbar

Wilna 27 Junl Wolffs Bur Eine Selbſtverteidigungs
miliz die ſich in Bialyſtok gebildet hat wird behördlich nicht die
Genehmigung erhalten Die Truppen werden bis zur völligen Beruhigung

der Bevölkerung in der Stadt bleiben

London 27 Juni Wolffs Bur Jn Beantwortung einer An
frage im Unterhaus betreffend den Beſuch der engliſchen Flotte in
der Oſtſee und einer Anregung daß ſie die ruſſiſchen Häfen nicht an
laufen ſolle weil ein ſolcher Beſuch als eine der konſtitutionellen Be
wegung in Rußland feindliche Kundgebung ausgelegt werden würde
erklärte der Staatsſekretär des Auswärtigen Sir Edward Grey nach
den bisherigen Beſtimmungen werde die Flotte im Laufe ihrer Kreuz
fahrt in der Oſtſee vier ruſſiſche Häfen beſuchen Genaue
Daten ſeien noch nicht feſtgeſetzt worden aber ſie würden in
die Zeit von Ende Juli oder Anfang Auguſt fallen Es erſcheine
ihm ganz ausgeſchloſſen daß der Beſuch der Flotte der dort eine
Zeitlang vorher ſchon vorbereitet worden ſei ſo ausgelegt werden
könne als habe er irgend eine Beziehung auf die inneren Angelegenheiten
Rußlands oder irgendwelchen Einfluß auf ſie Derartige Beſuche
während der Sommerkreuzfahrt der Flotte ſeien bis heute ſtets
als ein einfacher Akt der Höflichkeit gegenüber dem
Lande und dem Volke angeſehen worden in deſſen Nachbarſchaft ſich die
Flotte begeben habe Wenn eine weitergehende Erklärung gewünſcht
werden ſollte ſo ſchlage er vor daß dies bis zur Beratung des Etats
des Auswärtigen am 5 Jull verſchoben werde

Newyork 27 Juni Meldung des B Die furchtbare
Szene der Ermordung VBhites ereignete ſich in Gegenwart einer
tauſendköpfigen Menge in dem bekannteſten Vergnügungslokale von New
york in MadiſonSquareDachgartenTheater gegen Ende der zum erſten
Male aufgeführten Operette Mamſelle Champagne Das Sommer
theater war bis auf den letzten Platz gefüllt White wurde vollſtändig
überraſcht und wußte nicht was ihm geſchah Thaw ging äußerlich ruhig
zu ſeiner Frau zurück die an ihrem Tiſch ſitzen geblieben war und über
gab die noch rauchende Waffe den Poliziſten die ihn abführten Infolge
der Schüſſe entſtanden panikartige kaum zu beſchreibende Szenen Viele

Frauen fielen in Ohnmacht und einige Männer wollten den Mörder lynchen
White war Teilhaber der Firma Mackhimmead White die viele der be
kannteſten Gebäude in Newyork entworfen hat darunter auch das Theater
in dem das Verbrechen geſchah Frau Thaw früher Evelyn Hesbit
war zuerſt Modell und ging infolge von Whites Einfluß vor ihrer Heirat
auf die Bühne Harry Kendal Thaw wurde auf die Anklage hin den
Architekten Stanford White ermordet zu haben dem Coroner überwieſen
Es heißt daß bei der Prozeſſierung die Theorie daß er temporär irrſinnig
war als er die Tat beging geltend gemacht werden wird Thaw war in
der Pittsburger Geldariſtokratie als Lebemann bekannt und hat ein Ein
kommen von 80000 Dollar jährlich

Newyork 27 Juni Meldung des B Die Sanitäts
Jnſpektoren in Chicago unterſuchten die unabhängigen Fleiſchetablifſe
ments und fanden ſie ebenſo ſchmutzig und geſetzwidrig wie die des
Fleiſchtruſtes vor dem Skandal

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang AnkunftW435 V bis Dölau 600 830 V W 525 V von Dölan 64 VP 785 V
bis Dölau Sonn u Feiertags bis von Fienſtedt 852 1020 V von

Cöllme 1020 199 Y bis Fien Cöllme 1225 250 N von Fien
ſtedt 2900 300 N bis Dölau ſtedt 399 N von Dölau 521
W 40 N bis Beeſenſtedt 629 N bis 729 N von Dölau 86 N von
Dölau 780 N bis Dölau 880 Dölau 850 W 1020 N von
930 N bis Dölau Sonn u Feier Dölau
tags bis Cöllme

Außerdem verkehren Sonn u Feiertags folgende Züge zwiſchen
Halle Dölau und Cöllme Vom 4 bis 30 /9 06

Abfahrt Halle 790 239 330N 400 500 M Cöllme 80 N
Dölau 258 ,358 428N ,545 N Cöllme 858 1010 N Cöllme

Vom /5 bis 31 /8 06
Abfahrt Halle 430 600 790 9020 N

Dölau 528 628 728 928 N

2 wer ird Dr Tho sFreund der Hausfrauen e es
Schwan vielfach genannt Man erzielt damit blendend weiße Wäſche
unter Schonung der Stoffe Ueberall zu haben

bisher Gebotene
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Leop
Fernruf 378 G m b H

WBeneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Hamburger Engros Lager 28 Junt er 149

old Nussbaum
Halle a Gr Ulrichstr 60/61 Bartüsserstrasse 3/5

Saison Räumungs Werkauf
Hur soweit Vorrat

Konfektions oruyyen Verkauf

Ein Poſten J acketts 4
ſchwarz Coating und Rips alle Größen

regulärer Wert bis 00 Mk jetzt 75

ein voſten Palétots S
elegante Formen teilweiſe mit Seidenfutter

regulärer Wert bis 30 00 Mk jetzt 11 50 50

ein veten Kostümröcke 4
regulärer Wert bis 20 00 Mk jetzt 50 75

letzte Neuheiten in engliſchen Defſins

Ein Poſten Kostüme
Rock und Jacke in allen möglichen Stoſſen

FaçonsEin Poſten Kinderkleidehen v We

vollſtändige Räumung
Gruppe I Sruppe II Gruppe III Gruppe IV

b tPf

en veen Knaben Hosen e
Gruppe I Gruppe II II

Preise Komlgurrenzlos
u O O werg Tül Gardinen

Wweiss und ereme

Gruppe II Gruppe III
Wert bis 85 Pf Wert bis 120 Pf

Gruppe IV
Wert bis 150 Pf

Gruppe I
Wert bis 55 Pf
jetzt u 35 Pf jetzt 55 Pf jetzt 75 Pf jetzt 90 Pf

Große ofen

Zug Vitragen
mit reicher Applikation in weiss und cremoe

Preiſe per Fenſter 2 Flügel

Gruppe 1 Gruppe II
Wert bis 25 Wert bis 25

48
jetzt jetztMehrere Tauſend

Wachstuoh Rest

80 70 45 30 18 10 W Pf

Mehrere Tauſend

barclinen Reste
75 60 40 25 10 Pf

Nur soweit Vorrat

Blusen Terhaul
Ein Poſten Mann 60

aparte Deſſins alle Größen

4
en veren Weise Batist Blusen 4

in diverſen Muſtern

2
2

soge vonen Blusen gtkasst idh e

in reinwollenem Mouſſeline
75 85

Ein Poſten Wasehblusen

neue Deſſins in Organdy und Mouſſeline

Ein voſten Hommerblusen
herrliche Deſſins in Satin und Leinen

Grete veſten Wollene Blusen
für Reiſe beſonders geeiguet nur beſſere Am

Räumungspreis durchweg

Grosse Posen in WaselhaKleiderstofſfen,
Zophy r vtates mederne Shhoten

Zephyr

Mousselin

für Bluſen prima Qualität elegante Streifen im Wiener Geſchmack 2 4

Meter 35 u Pf
Jmitat waſchecht hell und dunkel in vielen Farben

Meter 20 u 10 Pf

Meter 30 u 29 Pf

Organdy ſchöne helle Muſter für Bluſen und Kleider

Waschstoffe weiß in Mull und Batiſt ſolide Qualitäten Wer 24 v

Tennis u Sport Flanolle

Große Poſten Seiden Blusen

Meier 40 u 28 Pf

Erſatz fur Wolle vorzüglich in
der Wäſche Meter 65 u Pf

Mousseline reine V große Muſterauswahl in eleganten Deſſins

Meter 62
58 48 Pfg

Für Cncerfostol

Scheiben Sterne Abschiessvögel

Mützliche praktische und billige
Gegenstände als Prämien uud Gewinne

Papierlaternen
Luftballons

Vereine und Schulen erhalten Vorzugspreise

O F Ritter
Halle a heipzigerstrasse 90

Grösstes Spezial Geschäft
für Galanterie und Spielwaren

Vrbiiche Vorteile

bietet allein
Otto Bornschein

Als feinste Oual veliebt

Halloria Edel Schokolade
Schweizer weiß Pfd 355 Beil Pfd A61,60

Art ſgelb Pfd 255 1Pfd 120u 1109
Qual eFtra wunderbar ſchön

1 Pfd 90 Pfg
Qual la ausgeſucht gut

1 Pfd 75 Pfg
Hochfeine Vanille Schokolade
garantiert vorzüglich Mimmer friſch 1 Pfund nur 65 Pfg

S Halle a SS u ung n e eipzigerstr I2 rie
S me Besorgung

Eröffoung lanfender Rechnungen
Beleihung von Wertpapieren

ausländischen Börsen unter

engS Friedmann 8 Veinstock

S aller bankgesehäftliehen Transaktionen

PCheekverkehr

Z Ausführung von Börsenaufträgen an allen deutschen und den
vorteilhaftesten Bedingungen

S Spezialabteilung für den Handel in Kuxen und
Werten ohne Börsennotiz

Otto BornscheinWuth Uittelstrasse 21 neben Hr Stelnftr i4

Halloren Kakao Wtrafeine
QualitätGute Hanshaltmarke n S Pfg

Feinſte do er 100 Pfg
Extrafeine do el 20 Pfg
Halloria Edel Kakaon 170 Pfg
Von Röst Kaffees empf beſonders
Suegerdenbourbon nen 95 Pfg

Bchung n Pflas uetto 110 Pfg

We Wanne uetto 130 Pfg
Feinste Menado do 150 u 170 Pfg
De Auch meine Knſtoes ſind als
So erſttklaſſig allgemein beliebt u
W anerkannt fein
Für Wiederverkäufer u Wirte

besondere Preisermässigung
Kaffee GroßRöſterei Hallorig

i ähähhhähhhähäh

Praktisch

Spiritus Verwertungs Genossens chaft E G m b H
General Vertrieb der Centrale für Spiritus Verwertung

Leiprigerstrasso 43

Ter odie Güte unseres seit 18 Jahren überall
eingeführten

Peru Tannin Wassers
Ausprobiert an unseren eigenen Kindern
Tausende von Anerkennungen Aaerztlich
emptohlenes Haarpflegemittel von unüber
trotfener Wirkung Zu haben mit Poett
gehalt oder trocken fettfrei in jedem
besseren Friseur Drogen und Parfümeriegeschàäft auch Apotheken

Flasche Mark 75 und Mark 50
Jede Flasche trägt die Firma der Erfinder

E A Unlmann Co
Pngros Lager Generalvertrieb i Halle u Vmg

Zaumann 8 Xedderoth
Er Steinstr 79 Tol 2605

S Zur Reise empfehle
Autschachteln von Mk 2,50 an

Spirituskocher
Petroleumkocher

Reiche Reisebecher

Reintich Spars am lSpiritus Koecher
aller Art wio

Hand Hercd und Reise
Kooher Kochherde

Kochpiatten Rechaucds
in joder Ansstattung und Preislage

ron 50 Pf an

Ausstellungs und Vertanfsloxal
Halte a Saale Leaipzigerstrasso 43

Nan ferlange unsere Mustrierto Prois so

i
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